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Das letzte Jahr war ein besonderes Jahr für uns: 
Wir haben das 75-jährige Bestehen der Landes-
verkehrswacht gefeiert und damit die Verkehrs-
wacht-Idee in Niedersachsen. Dieses Jubiläum 
steht für 75 Jahre Ehrenamt für die Verkehrs
sicherheit. Es ist möglich durch die Menschen, die 
sich in ihrer Freizeit dafür einsetzen. Bei Wind und 
Wetter kümmern sie sich um Veranstaltungen, 
unterrichten Kinder, beraten ältere Menschen  
und begleiten die Kampagnen mit dem Ziel, dass 
alle sicher unterwegs sein und ankommen sollen.

Wir haben uns intensiv für mehr Sicherheit von 
Radfahrenden eingesetzt. Jedes Jahr machen wir 
eine Kampagne, die in vielen Städten sichtbar ist. 
In 2025 lag der Fokus auf Fahrradhelm und Über-
holabstand. Und mit dem „Bike Checker“ haben 
wir ein digitales Lernangebot für Kinder geschaf-
fen, das inzwischen erfolgreich in Schulen ein-
gesetzt wird. Der „Bike Checker“ zeigt eindrucks-

Rückblick auf das Jahr 2025 
voll: Verkehrserziehung kann digital, modern und 
motivierend sein.

Wir haben die Digitalisierung der Verkehrssicher-
heitsarbeit und unserer Verbandsarbeit weiter 
vorangetrieben. Unsere App „Verkehrswacht Nie-
dersachsen“ entwickelt sich zunehmend zu einem 
zentralen Instrument in der Prävention, der Kom-
munikation und der Zusammenarbeit. Besonders 
freuen wir uns über die steigenden Nutzungszah-
len: Inzwischen wurde die App bereits über 4.500-
mal heruntergeladen und täglich kommen neue 
Nutzende hinzu.

Die Zukunft der Verkehrswacht wird analog und 
digital zugleich sein. Persönliche Begegnung und 
unser Ehrenamt bleiben unverzichtbar – aber 
digitale Angebote ermöglichen uns neue Kommu-
nikations- und Lernwege sowie den Zugang zu allen 
Zielgruppen. 

 „Die Kraft der Verkehrswacht liegt darin,  
dass sie Menschen Sicherheit und  

Selbstvertrauen gibt – und nicht selten  
rettet sie damit Leben.”

Heiner Bartling, Präsident der Landesverkehrswacht Niedersachsen



Und wir haben unsere Zusammenarbeit mit unse-
ren Partnerunternehmen ausbauen können. Mit 
Continental konnten wir in der Weihnachtszeit ein 
digitales Verkehrs- und Reifenquiz in unserer App 
umsetzen. Gemeinsam mit der Verkehrswachtstif-
tung Niedersachsen und deren Gründungsmitglie-
dern – namhaften Unternehmen aus Niedersach-
sen – wurde zudem ein neues Projekt entwickelt, 
auf das wir sehr stolz sind: Der Ehrenamtspreis. 
Denn der Einsatz der Ehrenamtlichen bekommt 

selten große öffentliche Aufmerksamkeit. Der 
Ehrenamtspreis zeichnet wirksames freiwilliges 
Engagement für die Vision Zero aus. Ganz nach 
dem Motto: „Nicht reden. Machen!“.

Für wirksames „Machen“ steht die Verkehrswacht 
in Niedersachsen, wie 2025 wieder eindrucksvoll 
beweist. 

SICHERHEIT IST KEIN ZUFALL.



 Radverkehrskampagne
in über 30 Städten 
über viele Wochen präsent



Unsere Radverkehrskampagne zu den Themen 
Fahrradhelm und Überholabstand war 2025 in 
vielen Städten Niedersachsens sichtbar. Unter-
stützt durch Verkehrswachten vor Ort, Kommunen, 
Polizei und Partner wie die Arbeitsgemeinschaft 
fahrradfreundlicher Kommunen konnten wir mit 
großen Plakatwänden, Fahrradinstallationen und 
Radwegmarkierungen viele Menschen erreichen.

Sicherheit im Radverkehr
Wir haben auch neue kurze Erklärfilme erstellt. Es 
gibt neue Videos zu Regeln, zum Beispiel: „Was ist 
eine Fahrradstraße?“ oder „Wann ist ein Radweg 
benutzungspflichtig?“ Aber auch rund um den Fahr-
radhelm gibt es nun mehr zu erfahren, zum Beispiel 
„Wie sitzt er richtig?“ oder „Wann ist er auszutau-
schen gegen einen neuen Helm?“ 

Die Kampagnenwebseite und unsere Social-Media-
Aktivität rundeten die Maßnahmen für mehr Sicher-
heit für Radfahrende ab.

SICHERHEIT IST KEIN ZUFALL. 

Erklärvideo  
Radwege

Erklärvideo  
Fahrradhelm

Zur Kampagnenwebsite
www.mehr-miteinander.org

https://vimeo.com/1182553903?fl=ip&fe=ec
https://vimeo.com/1182556937?fl=ip&fe=ec
https://mehr-miteinander.mpcom.biz


Mit dem Bike Checker haben wir ein digitales 
Lernangebot für Kinder zum sicheren Radfahren 
geschaffen, das inzwischen erfolgreich in Schulen 
oder im Rahmen von Präventionsmaßnahmen 
zum Radverkehr eingesetzt wird. 

Kinder zwischen 10 und 14 Jahren können spiele-
risch wichtige Regeln und sicheres Verhalten im 
Radverkehr lernen und vertiefen. Der Bike Checker 
zeigt eindrucksvoll: Verkehrserziehung kann digital, 
modern und sehr motivierend sein. 

Der Bike Checker ist eine sinnvolle Unterstützung 
zur Radfahr-Ausbildung. Die Anwendung ergänzt 
die renommierte „Radfahrausbildung Online“ der 
Deutschen Verkehrswacht. 

Sicher Radfahren

SICHERHEIT IST KEIN ZUFALL.

 

Mehr Infos  
im Flipbook  

https://landesverkehrswacht.hflip.co/6562a4b93f.html


Über 4.500 
             App-Downloads 

über 18.000 
          Besuche in der App

und



         Mehrere Millionen
             Kontakte über digitale 

         Fahrtüchtigkeitskampagne



Unsere Informations- und Auf-
klärungskampagne zu Cannabis, 
die wir 2024 vor dem Hinter-
grund der Legalisierung umge-
setzt haben, wurde 2025 um das 
Thema Alkohol ergänzt. Denn: 
„Wer kifft, fährt nicht“ und „Wer 
trinkt, fährt nicht“.

Die Bedeutung beider Themen zeigt sich auch bei 
der Gestaltung von Präventionstagen in Betrieben. 
So unterstützten die Landesverkehrswacht und 
die örtlichen Verkehrswachten (Gifhorn, Salzgitter, 
Wolfenbüttel und Braunschweig) die Praxistage 
der Salzgitter AG über drei Wochen. Mitarbeitende 
konnten dort mit Rauschbrillen und Mitmachaktio-
nen erleben, wie stark Wahrnehmung und Reak-
tionsfähigkeit durch den Konsum beeinträchtigt 
werden.

Die Kampagne läuft weiter unter der Initiative 
„#mehr Achtung“, die wir als Partner unterstützen.

SICHERHEIT IST KEIN ZUFALL.

 

Fahrtüchtigkeit

Zum Video „Cannabis  
im Straßenverkehr“

https://vimeo.com/1182570385?fl=ip&fe=ec


75 Jahre Verkehrswacht in Niedersachsen. 75 Jahre – 
das sind drei Generationen voller Einsatz, voller 
Ideen, voller Verantwortung für mehr Verkehrs- 
sicherheit in Niedersachsen. 

Hinter all dem stehen ehrenamtlich tätige Men-
schen, die bei Wind und Wetter auf Übungsplätzen 
stehen, die in Klassenzimmern Geduld beweisen 
oder bei Veranstaltungen informieren. Diese Men-
schen sind im Einsatz für über 90 Verkehrswachten 
in Niedersachsen.

Zu unserer erfolgreichen Arbeit gehören auch unse-
re Partner aus Wirtschaft und Verbänden, die sich 
gemeinsam mit uns in den Dienst für die „Vision 
Zero“ stellen. Mit  ihren Ressourcen und Kompeten-
zen tragen sie dazu bei, dass manche Projekte und 
Kampagnen überhaupt erst möglich werden.

Und hinter all dem steht das Land Niedersachen, 
welches durch seine finanzielle Förderung und die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Minis-
terium für Wirtschaft, Verkehr und Bauen, dem 
Ministerium für Inneres, Sport und Digitalisierung, 
dem Kultusministerium und natürlich der Polizei 
unsere Arbeit dauerhaft ermöglicht.

Die Geschichte der Verkehrswacht in Niedersachsen 
ist eine Erfolgsgeschichte – eine Geschichte von Ge-
meinschaft, Verantwortung und Unterstützung für  
die „Vision Zero“ seit 75 Jahren.

SICHERHEIT IST KEIN ZUFALL.

75 Jahre

„75 Jahre von Menschen 
für Menschen. 

Ich gratuliere ganz  
herzlich zu dieser  

großartigen Leistung.”
Dirk Gronert, 

Vorstandsmitglied Concordia  
Versicherungs-Gesellschaft  

auf Gegenseitigkeit



„75 Jahre Verkehrswacht  
in Niedersachsen heißt 

75 Jahre voller Engagement, 
Ideen und Einsatz  

für die Menschen im  
Land und die Vision Zero.  

Wir feiern ein Stück  
Gemeinschaftsleistung.”

Grant Hendrik Tonne, 
Wirtschaftsminister

„Herzlichen Glückwunsch 
zur erfolgreichen Arbeit, 

besonders für die 
mühsame Kernarbeit 
vor Ort. Ich bedanke 
mich bei den vielen 
Ehrenamtlichen.“

Walter Hirche, Wirtschaftsminister  
in Niedersachsen a.D.



Wirksam wirken

Wirksam 
wirken.

STARTUP

Ehrenamtspreis 2026
der Verkehrswachtstiftung 

Niedersachsen

Gemeinsam mit der Verkehrswachtstiftung 
Niedersachsen und deren Gründungsmitgliedern 
 – namhaften Unternehmen aus Niedersachsen –  
wurde der Ehrenamtspreis geschaffen. Der Ehren-
amtspreis zeichnet wirksames freiwilliges Engage-
ment für die „Vision Zero“ aus. 

Der Preis will zu einer Förderung und zu einer Kultur 
der Anerkennung des freiwilligen Engagements in der 
Verkehrssicherheitsarbeit beitragen. Prämiert werden 
Projekte, Initiativen oder Kampagnen mit Präventions-
wirkung im Bereich der Verkehrssicherheit.



Prävention mit Spaß verbinden, Zielgruppen er-
reichen und Prozesse vereinfachen – die Arbeit 
der Verkehrswacht ist heute analog und digital 
zugleich. Persönliche Beratung und direkte Be-
gegnungen bleiben der Kern unserer Arbeit. 
Gleichzeitig sind digitale Kommunikations- und 
Präventionsangebote aus einer modernen Ver-
kehrssicherheitsarbeit nicht mehr wegzudenken.

Wir zeigen, wie Verkehrserziehung und Verbands-
arbeit digital, modern, verbindend, motivierend und 
unterhaltsam gestaltet werden können: mit der App 
„Verkehrswacht Niedersachsen“, der digitalen Lern-
anwendung „Bike Checker“ für sicheres Radfahren 
von Kindern, VR-Brillen, digitalen Verkehrsquizzen, 
Reels und Erklärfilmen. Manchmal ist sogar ein Ge-
winn dabei. Denn Sicherheit ist kein Zufall.

Die Digitalisierung unterstützt uns jedoch nicht 
nur in der Präventionsarbeit. Auch innerhalb des 
Verbandes vereinfacht unsere App viele Abläufe.
Zuschuss-Anträge und Reisekosten-Abrechnungen 
können digital eingereicht werden, wichtige Kon-

Digital unterwegs
takte und Informationen sind transparent und jeder-
zeit verfügbar. So erleichtern wir die Zusammenarbeit 
im Ehrenamt und schaffen mehr Zeit für das Wesent-
liche: die Verkehrssicherheitsarbeit vor Ort.

Schon bald gehen wir den nächsten großen Schritt: 
mit unserem KI-Chatbot „VIKI“. Als digitaler Assis-
tent wird VIKI Fragen zum Radverkehr und zu E-
Scootern aus Sicht der Verkehrssicherheit beantwor-
ten. Perspektivisch soll VIKI zum Ansprechpartner 
für alle Themen rund um Verkehrssicherheit und die 
Verkehrswacht werden.

Ein ambitioniertes Ziel – aber nur mit Mut zu  
neuen Wegen und der konsequenten Nutzung  
digitaler Möglichkeiten werden wir auch die nächs-
ten 75 Jahre Verkehrswacht in Niedersachsen  
erfolgreich gestalten.

Verkehrswacht  
Niedersachsen: 
Hier geht‘s zu  
unserer App.

https://appack.de/portal/advertise/embed-frame-v2/landesverkehrswacht


Wir finanzieren unsere landesweiten Präventions-
maßnahmen aus Zuwendungen des Landes, 
Mitgliedsbeiträgen, Bußgeldern, Spenden und 
Projektmitteln Dritter. 

Im Jahr 2025 haben wir rund 846.000 Euro in  
Projekte und Präventionsmaßnahmen für mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr investieren können. 
An die über 90 Verkehrswachten mit über 8.000 
Mitgliedern konnten direkte Zuschüsse in Höhe 
von rund 203.000 Euro fließen. Über 370.000 Euro 
gingen direkt in Maßnahmen zur Sicherheit des 
Radverkehrs. 

Einnahmen und Ausgaben 
auf einen Blick

Ausgaben/Mittelverwendung 2025
 
Prävention/Projekte� rd. 846 TEUR
Verwaltungsaufwand� rd. 137 TEUR 
Personalaufwand� rd. 453 TEUR

Einnahmen/Mittelherkunft 2025

Eigene Mittel� rd. 120 TEUR
Öffentliche Mittel � rd. 1.150 TEUR
Drittmittel � rd. 160 TEUR
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Gefördert durch das Niedersächsische Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr und Bauen 

Über 90
             Verkehrswachten

      über 8.000 
        Mitgliedern

mit



Alle 2,5 Minuten
nahm die Polizei einen  

Verkehrsunfall auf.

Alle 2-3 Stunden
endete ein Verkehrs

unfall an einem Baum. Alle 2 Stunden
verursachte eine  

fahruntüchtige Person  
einen Unfall. 

Alle 13 Minuten
verunglückte eine Person 

im Straßenverkehr.

Alle 2,5 Stunden
war eine Person auf  

dem  Motorrad unter 
den Verunfallten.

     Alle 83 MINUTEN
     verunglückte eine Person  

im Alter zwischen  
18 und 24 Jahren.

Alle 51 MINUTEN 
kam eine fahrrad- 
fahrende Person 

zu Schaden.

Alle 86 Minuten
verunglückte ein älterer 
Mensch ab 65 Jahren.

Alle 2-3 Stunden
verunglückte eine 

Person mit dem Pedelec.

Alle 3,5 Stunden
war die Gesundheit  
von Zufußgehenden 

 betroffen.

Jeden Tag kam 
mindestens ein Mensch im  
Straßenverkehr ums Leben.

4.857 Schwerverletzte
372 Getötete

32.309 Unfälle mit Personenschaden


